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Titel:  …hoch auf „die“ Seil, wie war es herrlich anzuschau-

en, bella hopp, bella hopp,bella hopp…

Mitteilungen der Turngemeinde 1846 Worms

Unter der Internet-Adresse www.tgworms.de 
können die Mitglieder und In te res senten das 
komplette sportliche Angebot der TGW im Inter-
net abrufen. Betreuer der Internet-Seiten ist 
Christian Bongibault. Anregungen und Fragen 
sind aus dem Internet heraus möglich. Machen 
Sie bitte Gebrauch davon!

www.tgworms.de
TGW im InternetTGW im Internet
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KURZ GESAGT
Realschule in Ludwigshafen-Edigheim aus-
gezeichnet. Weitere Schulen im Land sollen 
folgen.

In Worms tut sich in dieser Richtung (noch) 
nichts. Seit Jahren wandern Spitzensportler 
nach Mannheim, Mainz, Ludwigshafen oder 
Kaiserslautern ab, weil sie dort bessere Trai-
ningsbedingungen vorfinden.

Erfreulich ist die Initiative des Wormser 
Stadtsportverbands. In einer Kooperation mit 
der Sport-und-Fitness-Galerie Black & White 
fördert er den Leistungssport in der Regi-
on. Von der Turngemeinde können Kader-
mitglieder und förderungswürdige Boxer, 
Hockeyspieler und Leichtathleten im Sport-
studio Black & White an der Alzeyer Straße 
kostenlos trainieren.

Talente fallen nicht vom Himmel; Talent, 
Fleiß, Ehrgeiz, Zielstrebigkeit und gezielte 
Führung durch einen Trainer sind die Vor-
raussetzungen, um im Sport etwas zu errei-
chen. Um im Sport etwas zu erreichen, muss 
aber auch das soziale Umfeld stimmen.

Ein Trainer im Verein sollte die notwendige 
Kompetenz haben, um Kinder nicht nur sportlich, 
sondern auch menschlich gut zu betreuen. Er hat 
eine Vorbildfunktion und kann schon frühzeitig 
auf die Persönlichkeitsentwicklung von Kindern 
und Jugendlichen Einfluss nehmen.

Die Landesregierung und die Sportorgani-
sationen wollen Talente gezielt fördern und 
möchten in einer landesweiten Kooperation 
Schulen und Sportvereine voranbringen. Als 
erste „Partnerschule des Sports“ wurde die 

Wormser
Fischgeschäft

 Frischfisch
 Feinkostsalate
 Fischplattenservice
 Gebackener Fisch
 Fischbrötchen
 Kleiner Imbiss

Gewerbeschulstraße 17 · 67549 Worms
Tel. 06241 / 304 99 30 · Fax 304 99 32

IHR FACHMARKT FÜR SICHERHEIT

67549 Worms · Kirschgartenweg 11 · Telefon 0 62 41/5 10 46

SCHLÜSSELDIENST HEIMWERKERBEDARF BESCHLÄGE
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Protokoll über die 30. ordentliche Delegiertenversammlung 
am 14. April 2008, 20.00 Uhr in der Jahnturnhalle

Anzahl der anwesenden Delegierten:
Geschäftsführender Vorstand .........................7
Gesamtvorstand ............................................16
Kassenprüfer/Ehrenmitglieder ....................10
Jugendausschuss .............................................1
Abteilungen ...................................................69
Gesamt: ........................................................103

TOP 1    Begrüßung und Feststellung der 
Beschlussfähigkeit

Der Vorsitzende Franz Stimmel begrüßt die 
Delegierten der Turngemeinde Worms sowie den 
Notar Herrn Dr. Schöllhammer zur 30. ordent-
lichen Delegiertenversammlung und stellt die 
Beschlussfähigkeit fest.

TOP 2   Genehmigung des Protokolls der 
29. ordentlichen Delegiertenver-
sammlung (veröffentlicht im Jahnruf 
Nr. 2/2007)

Das im Jahnruf 2/2007 veröffentlichte Protokoll 
der 29. Delegiertenversammlung wird mit 
1 Enthaltung angenommen.

TOP 3  Totenehrung
Seit der letzten Delegiertenversammlung am 04. 
Juni 2007 haben uns wieder verdiente Mitglieder 
für immer verlassen. Wir danken für die lang-
jährige Treue zur Turngemeinde, die Verbun-
denheit und die Mitarbeit.
Herr Karl Meirer / Mitglied seit 1973
Frau Maria Reuter / Mitglied seit 1978
Frau Irmgard Gugumus / Mitglied seit 1970
Frau Irmgard Theurich / Mitglied seit 1930
Frau Erna Gelzenleuchter / Mitglied seit 1942
Herr Dr. Carl S. Groß  / Mitglied seit 1941
Frau Ingrid Friedrich / Mitglied seit 1970
Frau Wilhelmine Reinhard / Mitglied seit 1982
Herr Manfred Haas / Mitglied seit 1949

Frau Anneliese Bender / Mitglied seit 1960
Frau Christa Fuhrmann / Mitglied seit 2002

TOP 4   Wahl des Versammlungsleiters für die 
Entlastung des Vorstandes

Herr Eberhard Stephan wird einstimmig zum 
Versammlungsleiter gewählt.

TOP 5   Berichte 
a)   Jahresbericht

Der Vorsitzende Franz Stimmel trägt den 
Jahresbericht vor. Dieser liegt dem Original-
protokoll bei und wird im Jahnruf veröffent-
licht. Aufgrund der früher als üblich stattfin-
denden Delegiertenversammlung liegt der 
ausführliche Sportbericht von Frau Ursula 
Karlin noch nicht vor. Es fehlen noch einige 
Abteilungsberichte. Der Sportbericht wird 
ebenfalls im Jahnruf veröffentlicht. 

b)   Rechnungslegung
Die Rechnungslegung nimmt der Schatzmei-
ster Christian Bongibault vor. Das Geschäfts-
jahr 2007 wurde mit einem Gewinn in Höhe 
von 5.468,23 Euro abgeschlossen. Das Vor-
jahr wies noch einen Verlust von fast 10.000,- 
Euro auf. Einzelne Posten werden vorgetra-
gen. Herr Bongibault bittet die Abteilungen 
um einen verantwortungsvollen Umgang mit 
den Budgets. Er dankt unserem Steuerberater 
Herrn Hans-Peter Metzen für seine hilfreiche 
Unterstützung. Der Bericht liegt dem Origi-
nalprotokoll bei und kann auf Anfrage einge-
sehen werden.

c)   Kassenprüfungsberichte
Den Kassenprüfbericht trägt Herr Markus 
Hüttel vor. Die Kassenprüfer konnten atte-
stieren, dass die Kassenführung keine Män-
gel aufwies und empfahlen die Entlastung 
des Schatzmeisters.

d)  Aussprache zu den Berichten
Fragen bezüglich Übungsleiter-Honorare 
und Festlegung der Budgets werden vom 
Vorsitzenden beantwortet. Die Budgets sollen 
transparent sein.

TOP 6  Genehmigung der Berichte
Die Berichte des geschäftsführenden Vorstandes 
bedürfen der Genehmigung der Versammlung. 
Sie werden mit eine Enthaltung genehmigt.

TOP 7   Entlastung des Schatzmeisters und des 
Vorstandes

Der Versammlungsleiter Herr Stephan nimmt 
die Entlastung des Schatzmeisters und des 
geschäftsführenden Vorstandes vor. Er dankt 
für das Engagement des geschäftsführenden 
Vorstandes und bittet um Entlastung. Diese wird 
einstimmig erteilt.

TOP 8  Genehmigung des Haushaltsplanes 2008
Der Schatzmeister trägt in kurzen Worten den 
Haushaltsplan 2008 vor. Die Einnahmen und 
Ausgaben sind mit 292.000,00 Euro ausgegli-
chen. Dann wird der Haushaltsplan 2008 von 
der Versammlung mit 9 Gegenstimmen verab-
schiedet.

TOP 9  Wahlen
a)   zum geschäftsführenden Vorstand

Es stehen keine Wahlen an
b)   zum Gesamtvorstand

Es stehen keine Wahlen an. Die Position „Frau 
im Sport“ ist weiterhin unbesetzt.

c)   Kassenprüfer
Es sind zwei Kassenprüfer zu wählen. 
Für dieses Amt stellen sich zur Verfügung:
Frau Sigrid Spiegel
Herr Manfred Schasse
Sie werden beide von der Versammlung 
gewählt.

TOP 10  Satzungsänderungen
Es liegen keine Anträge vor.

TOP 11   Verkauf Jahnturnhalle – Abstimmung
Der Vorsitzende liest auszugsweise aus dem Ver-
tragsentwurf. Der Entwurf liegt dem Original-
protokoll bei. Nachdem alle Fragen zum Verkauf 
der Jahnturnhalle und zur Planung der neuen 
Halle von Herrn Stimmel beantwortet wurden, 
kommt es zur Abstimmung (gemäß Satzung 
§ 15, Punkt 4.4.5). Es wird keine geheime Wahl 
gewünscht, und alle Delegierten stimmen für 
den Verkauf der Jahnturnhalle. Herr Stimmel 
bedankt sich für dieses Votum.

TOP 12  Anträge
Es sind keine Anträge eingegangen.

TOP 13  Beantwortung von Fragen
•   Sonderbeitrag Callanetics:

Demnächst findet ein Termin mit der Ballett-
abteilung statt, und dann wird dieses Thema 
besprochen.

•   Frau Ursula Karlin stellt T-Shirts und Polo-
hemden mit Emblem und Schriftzug der Turn-
gemeinde vor. Diese können bei ihr bestellt 
werden (T-Shirts kosten 10,– Euro, Polo-
hemden 19,– Euro)

Die Delegiertenversammlung endet mit dem 
Schlusswort des Vorsitzenden Franz Stimmel. Er 
dankt allen Anwesenden für die rege Diskussion 
und wünscht einen guten Heimweg.

Franz Stimmel Marlen Weinheimer 
Vorsitzender  Protokollführerin
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3. TGW Aerobic Workshop

Und das wird geboten:
3/4-Takt Aerobic und Step

Basic Aerobic
Workout und Entspannung

Teilnahmebeitrag: 3 EUR (Mitglieder), 6 EUR (Nichtmitglieder)
incl. 1 Flasche Wasser (0,5l)

Ein Angebot der Turngemeinde 1846 Worms e.V.
Ludwigstr. 50 - 67547 Worms - Tel . 06241/25717

Leitung:
Tanja Metzenroth + Tanja Hauzeneder

Anmeldung:
bei der Workshopleitung oder in der
Geschaeftsstelle der TGW (dienstags und
donnerstags zwischen 16 und 18 Uhr)

Montag, 06.10.08
18.30 - 21.30 Uhr
Jahnturnhalle (Keller)

BADMINTON
Traurige Nachricht

Die Badmintonabteilung der TG Worms trau-
ert um die langjährigeVorsitzende der TG 
Worms und aktive Badmintonspielerin Ruth 
Frey, die im Alter von 81 Jahren verstarb. 

Regelmäßig nahm sie am Geschehen rund um 
den Federball und an den alljährlichen Abtei-
lungsversammlungen teil. Wir werden stets in 
Ehre an sie denken. 

Mitternachts-Mixed-Turnier des TSV Eppstein 
am 30.August 2008

Willy Kosashi, Simone Fieser, Sebastian 
Schader, Maria Marzola, Frank Kalinow-
ski, Gabi  Fischer,  Erika Rauhberger, Wolf-
gang Eisert und Sabine Hartmann, die sich 
für ihren erkrankten Partner Ralf Mansperger 
einen ebenbürtigen Ersatz suchen musste – und 
auch fand – starteten am lauen Sommerabend 
des 30.8. nach FT-Flomersheim, um aufgeteilt 
in C- und A-Klasse an diesem Ereignis des 
gemischten Doppels teilzunehmen. 

Kosashi/Fieser und Kalinowski/Fischer 
starteten in der A-Klasse hatten Spass am 
gemischten Doppel, doch konnten sie gegen 

die echten Mixed-Spezialisten aus Bad Dürk-
heim leider nicht überlegen aufspielen. Scha-
der/Marzola, Rauhberger/Eisert landeten 
auf mittleren Plätzen in der C-Klasse. Einzig 
Sabine Hartmann erreichte mit ihrem Partner 
Jochen  Rohrbacher  aus Mannheim Platz 2. Im 
Vorfeld schlugen sie alle Mixed-Gegener, nur im 
Endspiel mussten sich die beiden äußerst knapp 
im 3. Satz geschlagen geben. 

Alles in allem ein lustiges Ereignis für alle 
Teilnehmer, das mit einem Gläschen Sekt um 
zwei Uhr nachts seinen Abschluss gefunden 
hat.

Abteilungsgrillfest am 9. August bei unserem aus Fran-
kreich zurückgekehrten Abteilungsleiter Simon Gruber

Die Bilder sprechen für sich …

Anette & Andreas BenzAnette & Andreas BenzW. BrodhäckerW. Brodhäcker



10 11

von 8.00 bis 12.00 Uhr
Auf dem Sand 20 (Am Galborn), Worms

Gaustraße 127, Neuhausen

Für alle, die auch am Sonntag die Frische lieben, 
backen wir von 8.00 bis 11.00 Uhr 
leckere Brötchen, Croissants und Hörnchen.

In der Hagenstraße 38, Worms
Gabriel-von-Seidl-Straße 55, Herrnsheim
Paternusstraße 5b, Pfeddersheim
Friedrich-Ebert-Straße 37, Osthofen

Wir springen für Sie auch sonntags aus den Federn!

KUNZE Immobilienverwaltung Worms GmbH 
. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

 

 

Bei uns in guten Händen

Telefon 06241.9008-0 · Telefax 06241.9008-10

worms@kunze-gruppe.de · www.kunze-worms.de

Prinz-Carl-Anlage 20 · 67547 Worms



12 13

Reifen Mast GmbH
Ludwigstraße 66 · 67547 Worms
Tel. 0 62 41 / 25 032 · Fax 0 62 41 / 82 722

Ausblick auf die Mannschaftsrunde 2008/09

Eingeplant als Punktegaranten sind die  
Damen Gabriele Fischer und Angelika Gut-
jahr sowie die Herren Tim Heckmann, Simon 
Gruber, Willy Kosashi (gerade aus Indone-
sien wieder zurückgekehrt) und Gernot Wie-
land. Auch in diesem erhofft man sich in der 
Verbandsklasse lediglich den Klassenerhalt. 
Wolfgang Brodhäcker, der sich zur Zeit mit 

1. Seniorenmannschaft (Verbandsklasse)

erster Priorität dem fröhlichen Tanz widmet, 
wird in bewährter Weise als Ersatzspieler ein-
springen. 

Gegner sind: TuS Nackenheim II, TV Ober-
stein I, TuS Neuhofen I, TV Mainz-Zahlbach I, 
Post SV Bad Kreuznach I, TV Kirchheim-
bolanden I, TV Hechtsheim III. 

Zusammen mit Mannschaftsführer Frank 
Kalinowski, der den zum Fußball zurückge-
kehrten Christoph Hockenberger ersetzt, 
treten Gerhard Bonnet, Colin Brand, Seba-
stian Schader und Sebastian Müller sowie 
die Damen Annette Benz, Dorette Königs-

2. Seniorenmannschaft (A-Klasse)

hausen und als Ersatz Nadine Baur und 
Susann Jendricke, gegen TV Kleinnieders-
heim II, TG Westhofen II, TSV Eppstein II, 
ASV Waldsee I, TV Kirchheimbolanden II, an. 
Auch hier ist auf jeden Fall der Klassenerhalt 
das erklärte Saisonziel. 

Wieder mit einem sehr motivierten Team  
um Mannschaftsführer  und Neuzugang 
Axel Feinauer werden Ralph Mansperger, 
Torsten Heydt, Patrick Felkel, Wolfgang 
Harsch mit den Damen Sabine Hartmann,  
Corinna Hammond sowie Simone Fieser 
und Simone Richtberg die Chance nutzen, 

3. Seniorenmannschaft (B-Klasse)

sich mit anderen Vereinsmannschaften zu 
messen. Ein Platz im Mittelfeld dieser Gruppe 
wäre ein wirklich schöner Erfolg. 

Gegner sind: Post SV Ludwigshafen I, TSV 
Eppstein III, TV Kleinniedesheim III, SG Frie-
senheim 1, BSC Bad Dürkheim II, LTC Mutter-
stadt II, TuS Wachenheim 1, ASV Waldsee II. 

Die Runde läuft ab Mitte September 2008 bis Februar 2009 mit folgenden Eingruppierungen 
für die TG Worms:

In diesem Jahr startet die TG Worms im 
Jugendbereich wieder mit einer komplett ver-
einseigenen Mannschaft, und zwar mit den 
folgenden Spielern und Spielerinnen: Hannes 
Reimann, Oliver Heydt, Andreas Wernz, 
Lukas Groß, Daniel Sattel, Marvin Ottin-
ger sowie Nora Hils, Annika Mailahn, Nico-

Jugendmannschaft U 17/19

le Skripczyk, Farina Steger, Maria Marzola 
und Anna Noll.

Das Jugendteam um Mannschaftsführerin 
Nora Hils tritt gegen folgende Mannschaften 
an: TSG Grünstadt, TV Alsheim, TV Pforz-
Maximiliansau, BSC Bad Dürkheim, TuS 
Wachenheim. 



14 15

Die TGW startet mit einer erfahrenen Schü-
lermannschaft, nämlich: Jonas Göbel, Melis-
sa Kunkel, Stefan Tecklenburg, Florian 
Hozefelder und einem zweiten, sehr jungen 
TGW-Team mit Svenja Wendling, Sonja Srk-

Zwei Schülermannschaften U13/U15

zipcyk, René Hoche, Daniel Eckardt und 
Celine Demir.

Gegner sind: SG Mutterstadt/Ludwigsha-
fen I und II, TV Colgenstein-Heidesheim, TuS 
Wachenheim.

Wir sind stolz auf unsere Jüngsten, z.B. 
Martin Eckert und David Brodhäcker, die 
schon tolles Talent zeigen. 

Nachwuchspipeline

67547 Worms, Obermarkt 15, 1. Etage
Tel. 0 62 41 / 8 83 70

Reparaturen & Verkaufp fp f
Fernseh · Video · Haushaltsgeräte

Gerhard Knab
Ihr Wormser 

Fernsehmeister

!
Service macht 

den Untersch
ied

Gutschein
für eine kosten-

lose Überprüfung  
Ihres defekten  

TV-Gerätes,  
Videorecorders, 

usw.

Reparatur-Schnelldienst

Elektro-Rolläden

Worms · Brucknerstraße 6 · (0 62 41) 5 62 70
Rolläden · Klappläden · Jalousetten · Markisen · Elektro-Antriebe

NEU: FENSTER UND HAUSTÜREN

Fach-
betrieb 

seit 
1949

Für die neuen Herausforderungen 
aller  Mannschaften wünschen wir 
den Spielerinnen und Spielern viel 

Erfolg und Spaß.

An dieser Stelle möchte ich besonders auch 
unsere Hobbyspieler-/innen grüßen, die 
eifrig trainieren, Spaß am Spiel haben und 
sich geduldig unter die Wettkampfsportler 
mischen, z.B. Isabell Gebhardt, Kerstin 
Christmann, Helene Lock, Timm Amendt, 
Katharina Karlin, Michiko Feldmeyer, 

Lena Bachmann, Theresa Breuneek, Wil-
helm Hager, und viele andere mehr, die an 
dieser Stelle nicht genannt sind. 

Wir begrüßen herzlich unsere zahl-
reichen neuen Mitglieder im Jugend- und 
Erwachsenenbereich, wünschen allen viel 
Spaß und Erfolg mit dem Federball. 

Verschiedenes, Erfreuliches, Lustiges, Neuigkeiten

HERZLICHEN GLÜCKWUNSCH!
Unserem aus Indonesien zurückgekehrten 
Spieler Willy Kosashi zu seiner Hochzeit. 

HERZLICHEN DANK!
•  Unserem neuen Trainer Frank Kalinowski 

für seinen unermüdlichen und flexiblen Ein-
satz. 

•  An Sebastian Schader und Axel Feinauer 
für die tolle Unterstützung im Training, bei 
Organisatorischem und bei der Geselligkeit.

GLÜCKWUNSCH UND DAUMENDRÜCKEN!
Für Stefan Frey, Jahrgang 1959, Olympiateil-
nehmer von Barcelona, entsprungen aus der 
Wormser Badmintonabteilung, wird nach sei-
nen beiden deutschen Meistertiteln im Mixed 
und Herrendoppel 045 vom Mai d.J. Ende 
September bei den Europameisterschaften 
der Altersklassen in Spanien teilnehmen. Viel 
Erfolg!

VIEL ERFOLG!
Wünschen wir auch Mona Fischer und Marei-
ke Milnickel, beide Jahrgang 1987, ebenfalls 
entsprungen aus der Wormser Badmintonab-
teilung. Die Beiden werden in der kommenden 
Saison 2008/09 wieder vereint als Team beim 
Regionalligisten 1. BCW Hütschenhausen für 
Damenpunkte kämpfen.  

Besuchen Sie uns im Internet:
www.dachdecker-stein.de

HEINRICH STEIN GMBH
Bedachungen

Rheinstr. 46 Telefon (0-62-41) 65-31
67547 Worms Fax (0-62-41) 2-57-60

e-mail: Heinrich_Stein_GmbH@t-online.de

BEDACHUNGEN
ISOLIERUNGEN
GERÜSTBAU
BLITZSCHUTZ

Die größte Bosch Präsentation 
für Profi-Elektro-Werkzeuge in 

Worms 
Über 1000 Elektrowerkzeuge 

plus  
Zubehör ab Lager lieferbar 

 
Eigene Werkstatt für  

schnellen und kostengünstigen  
Service 

E.W. NEU GmbH 
67547 Worms 

Cornelius-Heyl-Str. 58 
Tel.: 06241-9102-0 

Fax: 06241-9102-99 
info@werkzeug-neu.de 
www.werkzeug-neu.de 
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TRAININGSZEITEN
(Durch die Nichtverfügbar-
keit der großen BIZ-Halle 

bis Ende 2009)

Montag Jahnturnhalle
17.00 – 19.00 Uhr

Schüler & Jugendliche
ab 20.00 Uhr

allgemeines Training

Dienstag Jahnturnhalle
19.00  – 21.00 Uhr 

Mannschaftstraining

Freitag Jahnturnhalle
18.00 – 20.00 Uhr 

Schüler + Jugendliche
ab 20.00 Uhr 

 allgem. Training/
Hobbyspieler

NEUE TRAININGSZEITEN 
z.B. in der neuen BIZ-Halle 
ab Oktober 2008 werden 
kurzfristig bekanntgegeben

Abteilungsleiter:
 Simon Gruber · Tel. 5 24 38

Homepage:
Sabine Feierabend

Sportwart:
Seb. Schader · Tel. 06245/6351

Jugendwart:
Gabriele Fischer · Tel. 59 23 19

Trainer:
Frank Kalinowski 

 Tel. 06242 9134278
Simon Gruber · Tel. 5 24 38

Kassenwart:
Tim Heckmann · Tel. 46055

Schriftführer: 
Torsten Heydt

TERMINE 2008
•  Fahrt zu den BITBURGER OPEN Ende September 

2008, um Olympiateilnehmerin Xu Huawen zu 
sehen.

•  29./30.11.  TGW richtet die Verbandsmeister-
schaften der Senioren in der neuen BIZ-
Halle aus.

•  Traditionelle Weihnachtsfeier unserer Jugend 
(Termin wird noch bekanntgegeben.

Weitere Termine für Mannschafts, Turnier- oder 
Hobbyspieler s. Homepage TG Worms Badminton 
oder www.b-v-r-p.de unter Terminkalender

··· TIPP ··· TIPP ··· TIPP ···
Internet-Verbindung zum Bad min ton verband Rhein-
hessen/Pfalz mit vielen In for ma tionen zum BADMIN-
TON-SPORT und Events in unserer Region: 
www.b-v-r-p.de

Wer wissen möchte, was in Deutschland und in der 
Welt bezüglich BADMINTON alles los ist besucht die 
Website: www.badminton.de

Wir freuen uns, wenn unsere durch die 
Renovierungsarbeiten am BIZ verursachte,  
schlechte Trainingssituation in den letzten 
Wochen und Monaten endlich wieder besser 
wird und wir – die wir ganz besonders auf 
die Halle und die darin eingezeichneten 
Felder angewiesen sind – unser Training in 
der neuen BIZ-Halle aufnehmen können. 
Wir bedanken uns hiermit bei der Stadt, 
Herrn Vogt, für seine Unterstützung. 

Speyerer Straße 88-100 · 67547 Worms
Tel. 06241-8401-0 · Fax 06241-8401-11

www.auto-pieroth.de · kontakt@auto-pieroth.de

DER Reisebüro
Wilhelm-Leuschner-Str. 2 KW
Worms
Tel.: 0 62 41 / 92 17 10
E-Mail: worms3@der.de
www.DER.de

Schon mal Träume verschenkt?

– perfekt zum Verschenken und sich selber 
schenken! Und so einfach funktioniert es:
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BASEBALL
TG Worms Cannibals bleiben auf Erfolgskurs

Das Leistungsniveau in der Verbandsliga 
des SWBSV in 2008 ist sehr ausgeglichen. Als 
die TG Worms Cannibals nach Bad Kreuznach 
reisten, wussten sie, dass mit nur noch drei 
Spielen sowohl der zweite als auch der letzte 
Tabellenplatz für sie möglich war. Daher war 
ein Sieg gegen die tabellenletzten Cobras abso-
lut Pflicht.

Das Spiel fing für die Wormser nicht wie 
geplant an. Nach dem ersten Spielabschnitt 
(Inning) führten die Cobras mit 1:0. Im zwei-
ten und dritten Inning kamen die Cannibals 
in Schwung – die Verteidigung um Pitcher 
Klabes stand fest und der Angriff konnte 
durch mehrere gute Schläge sechsmal zum 
1:6 Zwischenstand punkten. Es hat so ausge-
sehen, als ob die Wormser mühelos mit dem 
Sieg nach Hause fahren würden.

Aber zwischen den vierten und sechsten 
Innings hatte die Kreuznacher Verteidigung 
die Cannibals wieder unter Kontrolle und hielt 
die TGWler punktlos. In dieser Phase konnten 
die Cobras durch gute Schläge und einige Feh-
ler der Wormser Verteidigung zum 6:6-Aus-
gleich an die Cannibals herankommen.

Der Ausgleich hat die Cannibals aus ihrem 
Schlaf geholt und die hochsommerlichen 
Temperaturen haben sicherlich die Kräfte der 
Kreuznacher Pitcher geschwächt. Im siebten 
Inning sind die Cannibals im Angriff förm-
lich explodiert und konnten neun Runs nach 
Hause bringen – Spielstand: 6:15. Im achten 
Inning haben die Wormser nochmals fünf 
Runs darauf gepackt. Dem konnten die Kreuz-
nacher nur zwei Runs entgegensetzen, so dass 
die Partie beim Stand von 8:20 am Ende des 

achten Innings wegen des großen Vorsprungs 
vorzeitig beendet wurde.

Hervorzuheben ist die Leistung von dem 
17-jährigen Wormser Catcher, Tobias Burg. 
Die schnellen Cobras haben kein einziges Base 
gegen Tobi ‚gestohlen‘ und der einzige Läufer, 
der es versucht hatte, hat er ausgeworfen. Die 
Cannibals dagegen haben während dem Spiel 
15-mal eine Base ‚gestohlen‘.

Mit dem Sieg ist der 2. Tabellenplatz für die 
Cannibals noch möglich und es ist sicherge-
stellt, dass die Wormser nicht absteigen wer-
den. Ihre nächste Begegnung findet in Neu-
stadt statt, danach haben die Cannibals eine 
Woche später ihr letztes Spiel, wieder gegen 
die Bad Kreuznach Cobras.

Für Worms spielten: Burg, Essel, Friede-
rich, Heiser, Hilker, Karpf, Klabes, Labrie, 
Rauschkolb, Seaman, Smolczynski, Vasili-
adis, Weller.

Alle weiteren Termine und Trainingstage 
finden sie auf der Internetseite des Vereins 
unter www.worms-cannibals.de

RWE Power AG

Energie spüren, Kraftwerkstechnik begreifen. 

Das Informationszentrum des Kraftwerks Biblis ist ein interaktives Erlebnis. 

Wir freuen uns auf Ihren Besuch. 

Kraftwerk Biblis

68647 Biblis

T  06245 214803 

www.rwe.com

NEUES ENTDECKEN.
Öffnungszeiten: 

Montag bis Samstag 9.30 bis 16.00 Uhr

Biblis_A5_hoch_SW   1 21.07.2008   12:48:47 Uhr
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BOXEN

Zum 75. Jubiläum des Wormser Backfisch-
festes hatten die Boxer der Turngemeinde ihren 
Boxring im neuen Partyzelt aufgeschlagen. 

Fast 400 Zuschauer sehen einige packende 
Kämpfe mit sehr hohem Niveau und einem 14:6 
Sieg der verstärkten TGW Staffel. Auch das Süd-
westfernsehen zeigte Interesse und brachte im 
dritten Programm einen kleinen Ausschnitt.

Den bisher besten Kampf in seiner noch jun-
gen Boxkarriere zeigte Konstantin Briest (TGW). 
Sein Gegner Gabor Vita ist ungarischer Junioren-
meister und war EM Teilnehmer. Der Wormser 
war taktisch gut auf seinen Gegner eingestellt 
und konnte endlich einmal seine boxerischen 
Fähigkeiten beweisen. Er boxte selbstbewusst 
und besiegte seinen erfahrenen Gegner einstim-
mig nach Punkten. Briest erhielt am Schluss der 
Veranstaltung den Pokal für den besten Techni-
ker. Sein Gegner, der eine Profikarriere anstrebt, 
wurde als bester Verlierer ausgezeichnet.

Stark verbessert stellte sich Janine Gertel vor. 
Die Wormserin imponierte durch ihr beidhän-
diges Schlagen und besiegte ihre schweizerische 
Gegnerin knapp nach Punkten.

TGW Boxer besiegten schweizerische/ungarische Auswahl

Zu einem vorzeitigen Sieg kam Jakob Otto. Er 
bezwang im Halbweltergewicht Roman Dunado 
(Schweiz) in der zweiten Runde durch Aufgabe.

Gegen den Schweizer Juniorenmeister J. Lebet 
hatte TGW-Nachwuchsboxer Fabian Beutel 
keine Chance. Er unterlag im Jugend-Welterge-
wicht durch Punktwertung. Mit den Gastboxern 
aus Hamm (Westfalen), Heidelberg, Speyer 
und Frankenthal hatte Wolfgang Bischer eine 
glückliche Hand. Sie zeigten gegen ihre Geg-
ner aus Jamaika, Ungarn und der Schweiz gute 
Leistungen.

In einem Einlagekampf im Halbfliegenge-
wicht der Kadettinnen wurde Vanessa Vetter-
mann (TGW) Punktsiegerin über S. Fries aus 
Bad Kreuznach.

An mehreren Wo-
chenenden hat der 
Südwestdeut sche 
Amateur-Box-Ver-
band im Box-Gym 
an der Mainzer Stra-
ße einen Kampf-
r i c h t e r l e h r g a n g 
durchgeführt. Der 
ehemalige TGW Bo-
xer Markus Götz, 
der Anfang des Jahres die Trainer C-Lizenz 
erworben hat, besitzt nun auch die Punktrich-
terlizenz.

Markus Götz hat am 17.08.08 die zweit-
höchste Lizenz in Deutschland erworben die 
so genannte B-Lizenz in der Sportart Boxen. 
Er möchte die Kämpfer/innen von der TGW-
Boxen auch auf Meisterschaften begleiten und 
vor allem auch am Ring betreuen. Was ihm 

Zwischen den Runden

auch noch wichtig erscheint in seinem Leben, 
ist die Zusammenarbeit mit Jugendlichen, um 
ihnen ein Ziel vor Augen zu stellen. Da er selbst 
erst 23 Jahre alt ist, denkt er, dass er zu den jün-
geren einen besonderen Bezug aufbauen kann, 
da der Altersunterschied nicht zu groß ist.

Trainer Adolf Göttmann begleitete die 
Boxer vom VT Frankenthal in seine frühere 
thüringische Heimat. Bei einem Turnier des 
SSV Saalfeld stand er in der Ecke der Franken-
thaler Boxer.

Die Boxabteilung der Turngemeinde trauert 
um ihren ehemaligen Schwergewichtler Georg 
(Schorsch) Rettig. Schorsch bestritt in den 
60er Jahren über 25 Kämpfe, darunter gegen 
namhafte deutsche Spitzenboxer. Nach seiner 
aktiven Zeit war er Ressortleiter Technik. Die 
Boxabteilung verlor einen großartigen Sportka-
meraden. Unser Mitgefühl gilt seiner Familie.

67547 Worms, Heidenhainstr. 21 ·-Tel. 0 62 41/42 24, Fax 4 50 67

Sanitär  Heizung  Klima
Solar, Gasheizöfen, Brennwert-Heizkessel,

Spenglerei – Regenwassernutzung

Ihr Spezialist für Badrenovierung

12. Erich Kress-

Gedächtnis-Pokalturnier 

am 08.11.2008

Jahnturnhalle Worms
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Termine
04.10.  Männer Gruppenmeisterschaften   . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . Saarland
08.11.  12. Erich Kress-Gedächtnis-Pokalturnier . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . Worms

Trainingszeiten:

Montag, 17.00 - 18.00 Uhr Schüler bis 12 Jahre

Montag, 18.00 - 20.00 Uhr Jugend, Männer, Frauen

Dienstag, 18.30 - 20.00 Uhr Fitnesstraining ab 30 Jahre

Mittwoch, 18.00 - 20.00 Uhr Sparring Wettkämpfer

Donnerstag, 17.00 - 18.00 Uhr Schüler bis 12 Jahre

Donnerstag, 18.00 - 20.00 Uhr Jugend, Männer, Frauen  

Freitag, 18.00 - 20.00 Uhr Jugend, Männer, Frauen

Samstag, nach Bedarf

Kickboxen

Dienstag 20.00 - 22.00 Uhr

Donnerstag 20.00 - 22.00 Uhr

Samstag 10.00 - 12.00 Uhr

Keine Trainingspause gibt es für die Boxer der Turngemeinde. Nach den Südwestmeister-
schaften bereiten sie sich gezielt auf das Erich-Kress-Gedächtnis-Pokalturnier, das am 8. No-
vember in der Jahnturnhalle stattfindet, vor.Fit d

urc
h F

isch

Die schönste Schumode für jeden Anlass!
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EISKUNSTLAUF

Unsere Helden.

Unsere Zeitung.

Nachrichten und Ereignisse aus  

Ihrer Nachbarschaft – alles, was die  

Region bewegt, finden Sie jeden 

Tag in unserer Zeitung.

www.wormser-zeitung.de

TGW-Eiskunstläufer-
innen mal ganz an-
ders. Chantal Keitel 
und Cynthia Bon-
gibault auf Inline-
Skater beim Back-
fischfestumzug 2008 
unterwegs.

Andrea & Siegfried STRENG
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Eissporthalle MainzEissporthalle Mainz

Öffnungszeiten Saison 2008/2009

Montag 09:00 - 15:45 Uhr
  ab 13:00 Familientag*

Dienstag 09:00 - 16:45 Uhr

Mittwoch 09:00 - 16:45 Uhr

Donnerstag 09:00 - 16:45 Uhr
   20:00 - 22:00 Uhr 

Ladiesnight
 (Freier Eintritt für Damen in 
Begleitung eines Herren)

Freitag 09:00 - 16:45 Uhr
  19:00 - 22:00 Uhr  Eisdisco

Samstag 10:45 - 18:30 Uhr
  19:00 - 24:00 Uhr  Eisdisco

Sonntag 10:45 - 18:00 Uhr

Feiertagsregelungen
25.12. 1. Weihnachtsfeiertag noch offen
26.12. 2. Weihnachtsfeiertag noch offen
01.01.  Neujahr noch offen
* außer an Feier- und Ferientagen

www.eissporthalle-mainz.de

           
             

Turngemeinde 1846 Worms

 

Inline-Skating
unter Anleitung

Kurse:
Jeden Donnerstag von 17.00 – 18.15 Uhr

Turnhalle Ernst-Ludwig-Schule, Worms, Gießenstraße

Information:
Ingrid Bongibault  Telefon: 06247 477 oder

TGW-Geschäftsstelle Telefon  06241 25717

TGW Schaulaufen 
im November 2008
Ab 15. November 2008 um 19 Uhr steht  
die mobile Eisfläche auf dem Parkplatz 
des Alten Pfalztheaters (Karstadt).

Zum Eröffnungsprogramm am Samstag, 
den 15. November gehört auch das Schau-
laufen der TGW Eissportabteilung. Die 
Darbietungen unserer Sportler gehörten 
in der Vergangenheit und in der Zukunft 
zum festen Bestandteil der Eröffnungsfei-
er. Auch in diesem Jahr sind wir die sport-
lichen Botschafter aus Worms.

Kaiserslautern 
ON ICE
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Claudia Tsangos
Steuerberaterin

Dipl.-Betriebswirtin (FH)

Große Fischerweide 51
67547 Worms

Tel.: 06241 / 977 197
Fax: 06241 / 977 198 tsangos@steuerberater-worms.de

Persönliche 
Betreuung & Beratung

ALLERLEI

Unseren Geburtstags kindern 
herz    lichen Glückwunsch

2008

Trainingsfreizeit

Willingen / 
Sauerland

in der ersten Herbstferienwoche
Anreise:  Sonntag, den 5. Oktober 2008
Rückreise:  Freitag, den 10. Oktober 2008

Oktober
 1. Oktober Jessica Neurohr
 4. Oktober Karen Seger
 10. Oktober Abbygail Tschoffo
 20. Oktober Katja Köcher
 23. Oktober Ingrid Bongibault-May
 24. Oktober Erich Beck 
 24. Oktober Betül Bostanci
 25. Oktober Ria Charwat 
 25. Oktober Axel Siedenberg 
 31. Oktober Maike Bergeler
 31. Oktober Silke Bergeler

November
 23. November Dorothea Kunze

Dezember
 2. Dezember Melanie Vettermann
 10. Dezember Jobyna Aledo
 13. Dezember Chantal Keitel
 22. Dezember Marie-Noelle Kafo
 29. Dezember Camilla Bossi

•  Eistraining – Eiskunstlaufen und Eistanzen
Samstag von 9.00 bis 10.30 Uhr
Sonntag von 18.00 bis 19.30 Uhr
Mainzer Eissporthalle,
Dr.-Martin-Luther-King-Weg 19, 
Mainz, hinter dem Bruchwegstadion 
(FSV Mainz 05)

•  Betreuerin: Steffi Kratz, 
Am Vogelsang 2a
55237 Bornheim 
Telefon: (0 67 34) 96 23 94

•  Abteilungs-Vorsitzende:
Ingrid Bongibault-May, 
Frankenthaler Straße 13, 67551 Worms
Telefon und Fax: (0 62 47) 4 77
eMail: bongibault@t-online.de

TGW-Eissport-Saison
Trainingsplan

!!!

Seit 13. September
trainieren wir wieder 
Kommt mit auf ś Eis 
zum Schnupper-
training. Eislaufen 
in der Mainzer 
Eissporthalle.
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GESUNDHEITSSPORT

Tag Zeit Übungsangebot  Übungsleiter

Jahnturnhalle / Gymnastikräume /Kraftraum
Montag 09.00-10.00 Damengymnastik  M. Isselhard
 10.00-12.00 Fitness an Geräten  M. Isselhard
 19.00-20.00 Damengymnastik  M. Isselhard
 19.00-20.00 Callanetics  N. Zalutska
 20.00-21.30 Bodystyling  B. Rupp
Dienstag 10.00-11.00 Wirbelsäulengymnastik  M. Isselhard
 16.30-17.30 Wirbelsäulengymnastik  M. Isselhard
 09.30-11.00 Fit am Morgen -Anfänger/Step-Aerobic, BBP  B. Messemer
 ab 15.00 Spielenachmittag für Senioren  Gaststätte Jahntunhalle
 14.30-16.30 Tanzen für Senioren/innen  A. Torp
 18.00-19.30 Step-Aerobic  U. Damm
 19.30-21.00 Group Fitness  T. Hauzeneder
Mittwoch 18.30-20.00 Callanetics  N. Zalutska
 19.00-20.30  Sportabzeichengruppe (Jahnwiese) im Sommer H. Becker
 19.30-21.00  Sportabzeichengruppe (Jahnturnhalle) im Winter H. Becker
Donnerstag 09.00-10.00 Gymnastik  M. Isselhard
 10.00-11.00 Wirbelsäulengymnastik  M. Isselhard
 18.00-19.00 Wirbelsäulengymnastik  M. Isselhard
 19.00-20.00 Fit-Mix (Ausdauer-, Kraft-, Koordinationsschulung) B. Messemer
Freitag 14.00-16.00 Fitness an Geräten  M. Isselhard
 18.00-19.30 Callanetics N. Zalutska

Staudingerschule Turnhalle 
Montag 18.45-20.00 Aerobic T. Metzenroth
 20.00-21.30 Damen-Gymnastik C. Lortz
Dienstag 19.00-20.00 Wirbelsäulengymnastik C. Lortz
 20.00-21.15 Wirbelsäulengymnastik C. Lortz

Eleonorengymnasium Turn-/Gymnastikhalle
Dienstag 20.00-21.00 Konditionsgymnastik  M. Müller
Mittwoch 17.45-18.45 Wirbelsäulengymnastik M. Isselhard
 19.00-20.00 Damengymnastik Dietz
 20.00-21.00 Damengymnastik Dietz
Donnerstag 20.00-22.00 Fitnessgymnastik für Herren K. Schröter

Gesundheits- und Freizeitsport
Jahnturnhalle / Gymnastikräume / Kraftraum
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HOCKEY

Unter dem Motto „eine Welt, unsere Welt“ 
fand zum ersten Mal ein HockeyCamp auf der 
Jahnwiese fünf Tage lang unter der Leitung von 
Nicole Hasselmann statt. Kinder aus Worms, 
Lampertheim, Bobenheim, Rosengarten und 
sogar ein Mädchen aus England folgten der 
Einladung am Camp teilzunehmen. Jeder der 
fünf Tage waren einem Land zugeschrieben, so 
durften sich die Kinder in den jeweiligen Lan-
desfarben anziehen und das Mittagessen, eine 
Spezialität des jeweiligen Landes, genießen.

Morgens wurden die Kinder in Gruppen 
eingeteilt, jede Gruppe mit zwei Betreuern aus 
dem Verein ausgestattet, um den Kindern die 
Techniken und Fertigkeiten des Hockeyspieles 
zu vermitteln. Nach dem Mittagessen durften 
die Kinder ihre eigene „Arbeitsgruppen“ wäh-
len, wo andere Sportarten und Spiele vermit-
telt wurden. Dabei gab es auch jeden Tag einen 
„Punktewettkampf“, bei dem jedes Kind lei-
stungsgerecht Punkte sammeln konnte. Sieger 

Eine Woche HockeyCamp auf der Jahnwiese

des Punktewettbewerbs war am Ende überle-
gen Sascha Horn.

„Das Camp war sehr abwechslungsreich, 
immer wieder bestand die Möglichkeit, etwas 
Neues zu machen, das hat mir sehr gut gefal-
len“, meinte Mona Köhnke dankbar. „Auch 
die Betreuer sind sehr nett und erlauben es, 
uns auch mal sie zu ärgern, das finde ich toll“, 
fügte ihre Freundin Zoe Bach schnell hinzu. 
Aber auch die Betreuer der TGW-Hockey 
waren mit den Kindern sehr zufrieden. „ Es 
sind ja so nette Kinder. Die verstehen sich gut 
und beteiligen sich aktiv an unseren Angebo-
ten“, strahlte Andrea Hofmann. 

Zum Abschluss gab es ein Hockeyturnier 
nach den Ballance-Regeln. Hier wurde mit 
sechs Mannschaften gespielt. Pro Spiel muss-
te ein Mädchen ein Tor erzielen, ansonsten 
zählten die Tore der Knaben nicht! Weiterhin 
erhielten die Mannschaften am Ende ihres 
Spiels Fairplay-Punkte. Sieger des Hockeytur-

Ernst-Ludwigschule-Turnhalle
Mittwoch 19.00-20.30 Konditionstraining M. Isselhard
Freitag 20.00-22.00 Fitnesstraining für Herren ab 50 / Prellball Eichfelder

Geschwister-Scholl-Schule
Dienstag 14.45-15.45 Damengymnastik B. Messemer
Mittwoch 20.00-21.00 Damengymnastik G. Kugel

Box-Gym (Mainzer Str.)
Dienstag 18.30-20.00 Fitnesstraining für Herren H.Mohrdiek/H.Laut

Walking/Nordic-Walking – Treffpunkt Parkplatz gegenüber der Jahnturnhalle
Montag 19.00-20.00 Walking (Herbst-Ostern: 18.00-19.00) Wollermann
Dienstag 09.00-10.00 Walking M. Isselhard
 18.30-19.30 Nordic-Walking (ab Parkplatz Jahnturnhalle) M. Isselhard
Donnerstag 19.00-20.00 Walking (Herbst-Ostern: 18.00-19.00) Wollermann

Wandern
Jeden 2. Mittwoch im Monat H. Laut

E-Mail: 6198@hapag24.de · Unser Reiseportal: www.ferien.de

Hapag macht happy!
Persönliche Beratung und Urlaub nach Maß!

Urlaub ist, wenn man sich um nichts weiter kümmern 
muss. Deshalb bekommen Sie bei uns alles, was Sie für 
Ihre Urlaubsreise 
brauchen! ■   Urlaubs-Pauschalreisen

■  Last Minute Angebote

■  Linien- und Charterflüge

■  Hotel und Mietwagen

■  Musical- und Konzertkarten

■  Reiseversicherungen

Kommen Sie doch vorbei. 
Sie werden in unserem Hapag-Lloyd  Reisebüro freundlich 
und kompetent beraten.
170 x in ganz Deutschland. Beratung und Buchung:

Obermarkt 11 · 67547 Worms · Tel. 06241 - 42800 · Fax 06241 - 428025
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niers wurde die Mannschaft „Südafrika“ von 
Betreuer Heiko Meyer und Katharina Koenen 
mit den Spielern Daniel Nitzpon, Pascal Wolf, 
Kirstin Schäfer, Valerie Uthoff, Thomas Hugo 
und Lina Schäfer. 

Eine Abschlussfeier mit Tanzvorführung 
und Siegerehrung, bei dem jedes Kind eine 
Urkunde, sowie einen Hockeyschläger mit 
Ball und einen Preis für den Punktewettkampf 
bekam, rundete das Camp ab. 

Unser Dank gilt erstens Nicole Hassel-
mann, die mit so viel Engagement das Camp 
organisiert und geführt hat. Vielen Dank 
auch unserem Koch, Sean Schäfer, der seinen 
Urlaub bei uns auf der Jahnwiese in der Küche 
mit Einsatz und Geduld verbrachte. Herzlichen 
Dank auch allen Helfern und Betreuern.

Anke Hugo, Jugendwart

Jakob Tempel

OHG

Tel. 0 62 41 / 7 54 32

Baugeschäft
Worms-Leiselheim
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LEICHTATHLETIK
Damit dies nicht bei uns passiert

Jana und Fabian bestreiten am Freitag vor 
den Kreismeisterschaften ihre letzte Trainings-
einheit. Jana möchte mit ein paar lockeren 
Würfen ihre Form nochmals überprüfen. Die 
Landungen der Disken nimmt sie kaum wahr, 
denn diese werden von ihren Gedanken über-
troffen: „Habe ich genug trainiert? Hoffentlich 
schaffe ich diesmal die Qualifikation für die 
Landesmeisterschaften!“ Am anderen Ende 
vom Stadion trainiert Fabian und sagt zu sei-
nem Trainer: „Ich freue mich schon auf den 
Wettkampf am Wochenende, schon deswegen, 
weil ich die »anderen« wieder sehe.“ Beide kön-
nen die Nacht schlecht schlafen. Beim gemein-
samen Frühstück im Familienkreis steigt die 
Aufregung, die „Quali“ will ihnen nicht mehr 
aus dem Kopf. Schon auf dem Parkplatz ist 
zu sehen, heute ist mehr los als sonst. Klar, 
es sind ja auch Meisterschaften. Später auf 
dem Einlaufplatz trifft man sich. Das Wetter 
wird auch besser – ideale Bedingungen für die 
Wettkämpfer.

Die Athleten gehen gut „aufgewärmt“ zum 
Wettkampfplatz. Einige Minuten später. Es 
hätte eigentlich schon beginnen müssen. Mist, 
schon Zeitplanverzug. Fabian kommt nervös 
angerannt. Wo sind die Startblöcke? Im Dis-
kuskäfig stehen ratlos einige Athleten. Die 
Nervosität steigt. Athleten und Trainer sieht 
man immer mehr in Gruppen verteilt auf dem 
Platz beim Diskutieren. 

Eine Stunde später: Im Stadion und auf 
dem Parkplatz ist kein Mensch mehr zu sehen. 
Am Montag steht als Kurzbericht in der loka-
len Zeitung: Die diesjährigen Kreismeister-
schaften mussten mangels Kampfrichter und 
Helfer abgesagt werden.

Damit das nicht bei uns passiert, bitten 
wir die Eltern oder ehemalige Wettkämp-
fer, bei Veranstaltungen mitzuhelfen.

Im Herbst finden in Rheinhessen wieder 
Kampfrichterlehrgänge statt. Bei Interesse 
wenden Sie sich bitte an ein Vorstandsmitglied 
der Leichtathletikabteilung.

Wir bieten Lösungen 
im Bereich:

• Elektrotechnik

• Automation

• Antriebstechnik

• Industrie-Mechanik

für die Industrie

Wir steigern die Sicherheit, die Qualität und – wenn möglich – auch die Pro-
duktivität in Ihrem Unternehmen durch unsere Dienstleistungen.

Unsere Stärke:

–  Förderung der Produktionsziele 
bei unseren Kunden

–  Entlastung für unsere Kunden, 
wenn es um spezielles Wissen 
und persönliche Ressourcen 
geht, um Zeit und Kosten zu
optimieren und zu straffen

–  Service pur, rund um die Uhr

Aber natürlich auch:

• Verkauf von Elektroinstallationsmaterial für Hausbau und Modernisierung

•  Handwerksmaschinen:
  Stichsägen, Handbohrmaschinen, Elektrobohrhämmer, Akkuschrauber, 

und vieles mehr

für den privaten Bedarf

Ihr kompetenter Partner für 
technische Dienstleistungen

VSK-Technik Kübler GmbH
Mittelrheinstr. 9, 67550 Worms ·-Tel. 0 62 42/9 11 63-0, Fax 0 62 42/9 11 63-99
e-Mail: vsk@vsk.de · www.vsk.de

VSK TECHNIK
KUBLER
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Im Gehrchen 13

67551 Worms-Heppenheim

Die Ferien sind vorbei und wir wollen nun 
mit neuer Kraft in unseren Kursen weiterma-
chen. Wer noch eine schöne Freizeitbeschäfti-
gung sucht und sich gerne zu Musik bewegt, 
der sollte am Dienstagnachmittag bei der 
Turngemeinde Worms vorbeischauen. Dort 
schwingt nämlich ein munteres Trüppchen 
aktiver Frauen gesetzten Alters allwöchentlich 
das Tanzbein - ganz ohne Männer. 

Unsere Musik umfasst Standard und Latein 
und die Vielfalt internationaler Folklore. 
Dementsprechend tanzen wir mal im Kreis, 
im Block oder im Paar. Die Choreographien 
sind durchaus auch anspruchsvoll, so dass so 

Gesellige Tänze für die reife Generation
manches Mal die Köpfe rauchen - und auch 
das hält fit. 

Die Tänze werden ständig wiederholt, was es 
Neueinsteigern leichter macht, den Anschluss 
zu finden. Die Damen sind neuen Mittänze-
rinnen gegenüber sehr aufgeschlossen und 
freuen sich auf Zuwachs.

Wenn Sie jetzt neugierig geworden sind, 
kommen Sie dienstags von 14.30 -16.30 Uhr 
in die Jahnturnhalle (Keller), Ludwigstraße 
in Worms mit bequemen Schuhen und guter 
Laune. Weitere Infos erhalten Sie bei der Tanz-
leitung Annette Torp,  Tel.: 0 62 47/62 92.

Auch in diesem Jahr haben wir eine Besich-
tigungs-Tour in der Lebensmittel-Branche 
gemacht: Wir besuchten die Pfalzmühle auf 
der Friesenheimer Insel.

Unser Mittänzer Ingo Torp, selbst dort Mül-
ler und rundum kompetent, ließ es sich nicht 
nehmen, die Führung selbst zu leiten.

So machten wir uns – ausgestattet mit 
Schutzmänteln und netten Häubchen – auf, 
den Weg des Getreides von der Anlieferung 
des Korns bis zum Endprodukt genau zu 
erkunden.

Die erste Station war die Anlieferstelle, an 
der die LKWs eingelassen und erste Proben 
aus deren Ladung entnommen werden. Diese 
werden im Labor u.a. auf Feuchtigkeit und 
Proteingehalt geprüft. Nach Freigabe wird die 
Ladung in die riesigen Silos gefördert.

Für die Vermahlung muss das Getreide 
zunächst gereinigt werden. Fremdkörper wie 
Unkrautsamen, Steine, Streu werden bei der 
Vorreinigung entfernt. Durch anschließendes 
mehrfaches Sieben werden sowohl kleinere als 
auch größere Teile aussortiert. 

Die Tanzsport-Abteilung unterwegs: 
Besichtigung der Pfalzmühle

Auf sogenannten Walzenstühlen wird das 
Getreide nun gemahlen. Zunächst wird das 
Korn aufgebrochen, um an den Mehlkern zu 
gelangen. Diesen Vorgang bezeichnet man als 
„Schroten“. Aus den entstandenen Bruchstü-
cken wird das Mehl nun vorsichtig herausge-
löst. Dazu werden diese Bruchstücke durch 
Sieben in verschiedene Größen sortiert und 
weiter auf Walzenstühlen zerkleinert. Dieser 
Vorgang – Mahlen und Sieben, um die feinen 
von den groben Teilen zu trennen – wird so oft 
wiederholt, bis den Schalen kein Teil des von 
Natur aus hellen Mehlkerns mehr anhaftet. 
Die verbleibenden braunen Schalen kennen 
wir als „Kleie“.  Die feinen Bestandteile – das 
„Mehl“ – werden abgezogen, gemischt und bis 
zur Abfüllung in Silozellen gelagert. Zur Her-
stellung von z.B. Vollkornmehl werden alle 
Teile des Getreidekorns vermahlen.

Zum Abschied gab es für alle eine „Probierpa-
ckung“ der „Goldpuder“ -Mühlenerzeugnisse.

Ein – dank Ingo – lehrreicher und interes-
santer Rundgang ging zu Ende. Wir freuen 
uns, dass er uns diesen Abend ermöglicht hat.

TANZEN
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Markisen
 Wintergartenbeschattungen

Eigene Herstellung,
Beratung, Aufmaß, Montage

Fachbetrieb für Planen und 
Markisen

Nickes Schäfer GmbH
Friesenstraße 24
67547 Worms
Tel.  (06241) 4230
Fax (06241) 49272

Wissen ist wie ein Garten,
wer ihn nicht pflegt,

kann ihn nicht ernten.

❊

Man muss arm sein,
um den Luxus es Schenkens

zu verstehen.
❊

Lerne dir zu wünschen
es möge alles so kommen

wie es kommt.
❊

Es ist unmöglich in die Zukunft
zu sehen, aber gefährlich es

nicht zu tun.

Zitate und Slogans 
zum Be-denken

TURNEN

Der Kampf gegen die Pfunde ruft Politiker 
auf den Plan, der Einsatz für mehr Fitness 
bekommt mehr und mehr eine gesellschaftspo-
litische Dimension. Initiativen, die der organi-
sierte Sport gerne mit Rat und Tat unterstützt. 
So ging die Turngemeinde 1846 Worms e.V. 
mit gutem Beispiel voran und lud zum Sport-
abzeichentag am Samstag, 23.8.2008 ein.

Ab 10 Uhr hatten Mädchen und Jungen, 
Frauen und Männer aller Altersklassen die 
Möglichkeit, das Sportabzeichen zu erringen.

Angeboten wurde die Abnahme in folgenden 
Sportarten: Schwimmen, Turnen, Inline-Ska-
ting, Walking/Nordic-Walking, Leichtathletik 
und Radfahren.

Von 12 Uhr bis 14 Uhr wurde eine Kinder-
olympiade auf der Jahnwiese angeboten. 
Der Jugendausschuss hatte mit der Hilfe von 
Ursula Karlin alles vorbereitet. Selbstgebacke-

Auf die Plätze, fertig, los...
Sportabzeichentag und Kinderolympiade bei der TGW

ner Kuchen, Getränke, Würstchen und Steaks 
wurden angeboten, alles war bestens vorbe-
reitet.

Leider war die Resonanz sehr schlecht. Nur 
wenige Sportler kamen, auch waren nur weni-
ge Kinder bei der Kinderolympiade; diese hat-
ten aber viel Spaß und erhielten ihre Urkunde 
und kleine Präsente.

Vielen Dank an alle Helfer!
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WANDERN

Immer mehr Menschen finden Jahr für Jahr 
Freude und Erholung beim Wandern. 

Auch für junge Menschen hat sich das Wan-
dern zum Volkssport entwickelt. Es ist das 
ideale Training für alle, die natürlich fit wer-
den oder bleiben wollen.
Durch Bewegung in der Natur durch Wald, 
Wiesen und Weinberge wird die Freude an der 
körperlichen Aktivität gefördert, damit auch 
die Leistungsfähigkeit und Leistungsbereit-

Gesundheit als Lohn für mehr Aktivität 
– Wandern kennt kein Alter

schaft, besonders wenn dann noch eine ver-
nünftige Lebensweise dazu kommt.
Schon kleine Touren bringen die Fettverbren-
nung in Schwung. 
Das Wandern in der freien Natur ist ein ganz-
heitliches Vergnügen. Wanderer leiden selten 
an Herz-Kreislauf- und Stoffwechselerkran-
kungen, denn beim Wandern bringen sie Kör-
per, Geist und Seele in Einklang

08.10. 12.3O Uhr  Bensheim Laut
  Schalterhalle Hauptbahnhof
12.11. 13.00 Uhr  Flugplatz Worms Laut
  Jahnturnhalle
10.12. 13.30 Uhr  Wormser Wäldche LautT

e
rm

in
e

Gauturnfest 2008 in Gimbsheim

Staffel der Buben Ursula Karlin (Kinderturnwartin im Turngau)  
„bei der Arbeit“

Meikel Lange, 1. Platz Levi Geier, 2. Platz Eva Hess, 2. Platz

Max Truppe, 1. Platz

Markert-Orthopädie
N  Einlagen nach Computeranalyse

N  Individuelle Einlagen
N  Schuhe nach Maß
N  Orthopädische Schuhänderungen
N  Bandagen, Orthesen
N  Alle Kassen

KURT MARKERT Orthopädie-Schuhmacher-Meister
Rheinstraße 8 · 67547 Worms · Telefon 0 62 41 / 2 89 83 · Telefax 8 26 17
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ZIRKUS + AKROBATIK
Erstmals seit Jahren wurde das alt bewährte 

Konzept der Ferienwoche, bei dem wir mit den 
Kindern regelmäßig in der ersten Ferienwoche 
in eine Jugendherberge gefahren sind, abgeän-
dert. Damit konnten wir dem Wunsch vieler 
berufstätiger Eltern, die ein Betreuungsan-
gebot für ihre Kinder während der üblichen 
Arbeitszeit in den Ferien gesucht haben, end-
lich Rechnung tragen. Insbesondere in Hin-
sicht auf die Vereinbarkeit zwischen Familien 
und Beruf war dies ein Schritt in die richtige 
Richtung.

Zum dritten Mal stand das Thema Zirkus im 
Mittelpunkt. Zusammen mit der Aktion Feri-
en am Ort der Sportjugend Rheinland-Pfalz 
tummelten sich zehn Tage lang, jeweils mon-
tags bis freitags, 50 Teilnehmer und weit über 
40 Helfer in der Jahnturnhalle. An dieser Stelle 
sei bereits ein herzliches Dankeschön an die 

Zirkuscamp – ein riesiger Erfolg
vielen helfenden Hände, insbesondere beim 
Auf- und Abbau der Manege, ausgesprochen.

Aber nicht nur Zirkus stand auf dem Pro-
gramm. Das Betreuerteam unter Leitung 
unseres Sportlehrers Markus Isselhard, 
hatte für abwechslungsreiche Alternativen 
gesorgt. In Zusammenarbeit mit dem Deut-
schen Alpenverein waren wir klettern in der 
Nikolaus-Dörr-Halle und im Freibad des 
befreundeten Vereins Poseidon Worms durf-
ten wir schwimmen gehen. Ein gemütlicher 
Grillabend auf der Jahnwiese, mit Eltern und 
Geschwistern kann auf jeden Fall als einer der 
Höhepunkte des Camps bezeichnet werden. 
Die über 130 anwesenden Personen waren eine 
Riesenherausforderung für das „Grillteam“. 
Ein weiteres Bonbon für die Teilnehmer war 
sicherlich auch der Workshop „Pantomime 
und Clownerie“ mit den aus dem Fernsehen 

bekannten Künstlern „He & She“ alias Jürgen 
& Birgit Höhn aus Gundheim.

In der zweiten Zirkuswoche fand am Don-
nerstag die Generalprobe zur öffentlichen 
Vorführung am darauffolgenden Tag statt. Als 
Gäste kamen ca. 200 Eltern und Verwandte in 
die Jahnturnhalle. Alles klappte schon so gut, 
dass man dem Freitag frohen Mutes entgegen-
sehen konnte.

Das i-Tüpfelchen der zwei Wochen voll 
harter Probenarbeit war sicherlich die öffent-
liche Zirkusvorführung am letzten Camptag. 
Zuvor hatte eine kleine Gruppe von Artisten 
in der Wormser Innenstadt mit kleinen 
Kostproben ihres Könnens mächtig die Wer-
betrommel gerührt. Der Lohn waren mehr 
als 300 Zuschauer aller Altersstufen, die die 
Zirkuskünste der Kinder und Jugendlichen 
bestaunten und viel Applaus spendeten. Wir 
möchten Ihnen an dieser Stelle ein paar der 
Zirkusnummern näher vorstellen: Unser Zau-

berer Simoni zauberte aus einer leeren Schach-
tel jede Menge bunter Tücher hervor, wie aus 
dem Nichts f log eines nach dem anderen auf 
den Manegenboden. Im Anschluss zeigte er 
seine spektakuläre Degenkiste. Felix stieg in 
die Kiste und wurde darin mit elf Degen von 
allen Seiten durchbohrt. Wie durch ein Wun-
der kamen nach dem Entfernen aller Degen 
gleich zwei Artisten zum Vorschein. Moritz 
und Stephan entstiegen der Kiste, Felix aber 
blieb verschwunden. Noch Stunden später 
fragte sich das Publikum, wie Zauberer Simo-
ni das wohl gemacht hatte. Die Fakire ließen 
sich weder von spitzen Nägeln noch von Glas-
scherben abschrecken. Ob im Stehen oder Sit-
zen, im Liegen auf oder unter dem Nagelbrett, 
mit Personen auf dem Nagelbrett oder nicht, 
sie bewiesen ihren Mut und verließen ohne 
Blessuren das Manegenrund.

In diesem Jahr durften die Einradfahrer, 
Jongleure, Clowns und Akrobaten natürlich 
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auch nicht fehlen. Die Seiltänzer konnten zum 
ersten Mal die neue Hochseilanlage präsentie-
ren und mussten nicht mehr mit den „Ersatz-
Hochseilen“, bestehend aus Teilen der ausran-
gierten Sprossenwand, vorlieb nehmen.

Von Nummer zu Nummer wurde der 
Schwierigkeitsgrad erhöht. Zeigten in der 
ersten Hälfte der Zirkusvorstellung noch die 
Neulinge, was sie in zwei Wochen alles gelernt 
hatten, gestalteten die „Profis“ der Zirkus-
Funtastico-Trainingsgruppe den zweiten Teil.

Ein besonderer Dank geht an die Helfe-
rinnen Andrea Schäfer, die jugendlichen 
Betreuer Carolin Fettel, Lea Sonek und Elena 
Tsimboukas, die mit den Kindern das ganze 
Zirkusprogramm einstudiert haben. Im orga-
nisatorischen Bereich möchten wir uns stell-
vertretend für alle Helfer (alle hier zu nennen, 
würde wohl den Rahmen sprengen) bei Patri-
cia Sonek und Ulrike Merle für die Organisa-
tion des Essens, bei Familie Straub für ihren 
Einsatz beim Grillen, den Grillmeistern, bei 
Simone Fietkau für die Organisation des 
Frühstücks am Freitag, bei Herrn Straub und 

Herrn Heckmann für die Bastelarbeiten am 
Bühnenbild und am Zirkusschild, bei Fami-
lie Merz für die Teespenden und bei Ulrike 
Kühnle, die uns beim Pizzabacken am Back-
ofen im Wormser Umweltgarten unterstützt 
hat, bedanken. Danke an alle, die etwas für 
die Snackbar, fürs Grillen und fürs Frühstück 
gespendet haben oder uns auf einem anderen 
Wege unterstützt haben.

Gespannt warten die vielen Zuschauer und 
Zirkusartisten auf die Vorstellung im nächsten 
Jahr. Durch den Besitzerwechsel der Jahn-
turnhalle müssen die Rahmenbedingungen in 
den nächsten Wochen noch abgeklärt werden. 
Bereits jetzt steht fest, dass dieser große Erfolg 
auf jeden Fall wiederholt werden sollte.

Hochzeit von Markus Isselhard & Tanja Hauzeneder
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Tanja Hauzeneder & Markus IsselhardWorms im August 2008

Niemals hätten wir gedacht,
dass man uns so viel Freude macht.

Herrliche Blumen, tolle Geschenke und viele Schreiben,
werden uns stets in Erinnerung bleiben.

Insbesondere möchten wir uns bei der Kindertanzgruppe und den
Artisten vom Zirkus Funtastico für das Rosenspalier und die tollen
Darbietungen auf unserer Hochzeitsfeier bedanken. Auch bei Lisa
Lainsbury möchten wir uns herzlich bedanken für die gelungene

musikalische Überraschung während unserer kirchlichen Trauung.

Wir sagen herzlichen Dank für die Glückwünsche
und Geschenke anlässlich unserer Hochzeit.
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NOSTALGIEvor 25 Jahren

Steinmetzbetrieb
67549 Worms
Dr. Illert-Straße 52
Telefon 0 62 41/7 54 12
Telefax 0 62 41/7 83 28

frank GmbH

natursteine
B. Göbel

Treppen – Böden – Grabmale
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BACKFISCHFEST

Endlich fand der Backfischfestumzug ein-
mal wieder während der Schulzeit statt, so 
dass viele Kinder daran teilnehmen konnten.
Ursula Karlin rief zum Mitmachen auf und 
viele, viele kamen.

In den schönen Backfischfest-T-Shirts tra-
fen sich ca. 20 Kinder mit Roller und Fahr-
rad, 8 mit Inlinern und ca. 10 mit Einrädern 
am Aufstellplatz. Auf dem schön gestalteten 
LKW, der uns diesmal dankenswerterweise 
von der Fa. Kamith zur Verfügung gestellt 
wurde, durften die f leißigen Mitarbeiter aus 
dem Jugendausschuss sowie 2 rüstige Senio-
rinnen mitfahren.

Unter dem Motto „75 Jahre Backfischfest – 
wir feiern mit“ wurde ein großes TGW-Wap-
pen ausgeschnitten, zusammengeklebt und 
mit selbst gebastelten Blumen bestückt. Auch 
die weitere Deko war selbst hergestellt und zu 
einem farbenprächtigen Bild zusammenge-
stellt. Schön sah es aus – so waren auch die 
Schmerzen der Finger beim Blumenbasteln 
schnell vergessen. Natürlich waren auch die 
Fechter wieder beim Umzug dabei, diesmal 

Backfischfestumzug 2008 …
mit einer großen Gruppe und erfreulich vie-
len jugendlichen Fechtern. Uns begleitete der 
ebenfalls geschmückte TGW-Bus mit dem 
Fahrer Markus Engelhard, der sich dankens-
werterweise jedes Jahr wieder zur Verfügung 

stellt. Als dann der Zug los ging –und leider 
sehr oft wieder stoppte- erklang das fröhliche 
AHOI und alle hatten viel Spaß.

VIELEN DANK AN ALLE! Das habt ihr alle 
toll gemacht! Vielen Dank auch an die Eltern 
der Gruppe „Zirkus Funtastico“und an Cyn-
thia Bongibault, die die Inliner begleitete.

BIS ZUM NÄCHSTEN MAL!

Als Rheinhessenmeister der Hallensaison 
2006/07 und 2007/08 fuhren die TGW-Hockey- 
Knaben C  im Nibelungenbähnchen unter dem 
Motto: “Rheinhessenmeister 2008/09 - Bist DU 
dabei? Wir brauchen DICH!“ im Rahmen des 
Backfischfestumzugs durch die Straßen von 
Worms. Stolz marschierten auch die größeren 
Hockeyspieler/-innen mit den Olympischen 
Ringen voraus, denn Hockey ist die erfolg-
reichste Mannschaftssportart Deutschlands. 
Deutschlands Herren waren erst wenige Tage 
zuvor in Peking Olympiasieger geworden und 
konnten es somit den Damen nachmachen, die 
2004 in Peking Gold geholt hatten. 

Für diesen Tag gilt unser besonderer Dank 
Trainer Heiko Meyer, der ein Auge darauf 
hatte, dass  keine/r der Spieler/-innen unter 
die Räder kam!

Da unsere Hockeymannschaften noch 
immer nicht ausreichend bestückt sind, freut 
sich die Jugend immer über neue Spieler. Wer 

… wir waren dabei!
Lust hat, darf gerne einfach einmal ins Trai-
ning kommen. Ein Schläger wird am Anfang 
gestellt. Weitere Information unter www.tgw-
hockey-jugend.de
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GESCHÄFTSSTELLE
Öffnungszeiten: Mo., Mi. + Fr. von 9-13 Uhr; Di. + Do. 14-18 Uhr  

Publikumsverkehr: Di. + Do. 16-18 Uhr · Jahnturnhalle, Ludwigstr. 50, Telefon 06241/25717

Wichtige Telefonnummern der TGW
Geschäftsstelle  2 57 17
 Fax 41 67 10
Jahnwiese Hockeyhütt  2 86 77
BOX-GYM  5 30 09

Während der Herbstferien ist die Geschäftsstelle geschlossen.

Redaktionsschluß Jahnruf 2008
1. Nov.  erscheint vor Weihn.

 Die Redaktion

Eltern- und Kindturnen bis zum Seniorensport.
Im Verein ist Sport am schönsten!
Herrengymnastik und Fitneß-Training
Sie wollen gezielt etwas für ihre Gesundheit und ihren Körper tun, den Alltagsstress vergessen 

und haben Spaß an der Bewegung. Dann sind sie bei uns richtig. Sport für Jeder(mann)

Dienstag 18.30 - 20.00 Uhr Fitness-Training ab 30 Jahre  BOX-GYM/Mainzer Straße
Donnerstag  20.00 - 22.00 Uhr Konditions-/Fitnesstraining  Turnhalle Eleonorengymnasium
Freitag  20.00 - 22.00 Uhr Fitness-Training  Turnhalle Ernst-Ludwig-Schule

Ein Probetraining ist in allen Übungsstunden möglich!

Menschen in der Turngemeinde

Mit Anne Möllinger nahm zum zweiten Mal, 
nach Hans-Peter Lott, ein Nachwuchstalent 
der Leichtathletikabteilung an Olympischen 
Spielen teil. Die 22jährige Sprinterin wechsel-
te vor drei Jahren zum Mannheimer TV, wo sie 
idealere Trainingsbedingungen vorfand. Ihr 
hervorragender fünfter Platz mit der 4 x 100 m 
Staffel in Peking ist der Lohn für die sympa-
thische Sprinterin in ihrer noch jungen Sport-
karriere. Ein altes Sprichwort sagt: Der Apfel 
fällt nicht weit vom Stamm. Dies trifft auch für 
die Osthofenerin zu. Ihre Eltern waren erfolg-
reiche Leichtathleten und haben ihre Tochter 

Platz fünf für Anne Möllinger

Beim intern. Mannschaftsvergleichskampf 
am ersten Backfischfestsonntag zeichnete Ab-
teilungsvorstand Walter Lösch den langjäh-
rigen Ringarzt Dr. Dirk Schlamp mit der gol-
denen Verdienstnadel der Turngemeinde aus.

Dirk Schlamp ist seit 1967 Mitglied der 
Turngemeinde. Bei den damaligen Trainern 
Erich Kress und Herbert Laut lernte er das 
Box-ABC und bestritt über 30 Kämpfe im 
Dress der Turngemeinde. 1969, 1970 und 1971 
wurde er Deutscher Hochschulmeister.

Goldene Verdienstnadel für Dr. Dirk Schlamp
Viele Jahre gehörte er dem Verbandsärzte-

team des Südwestdeutschen Amateur Box-
Verbandes an und saß bei Deutschen Mei-
sterschaften als Ringarzt am Ring. Seit zwei 
Jahrzehnten ist er Ringarzt der TG-Boxer. Dr. 
Dirk Schlamp führt seit vielen Jahren ehren-
amtlich die ärztlichen Jahresuntersuchungen 
der TGW-Boxer durch. 

Für die Boxer der Turngemeinde ist seine 
Praxis in der Nähe von Grünstadt immer ge-
öffnet.

mit sehr viel Zeit-
aufwand gefördert. 
Mutter Ines ist 
über 15 Jahre eine 
beliebte und enga-
gierte Trainerin 
unserer Leichtath-
letik Abteilung. Die 
Jahnrufreda ktion 
gratuliert Anne 
Möllinger zu dieser 
großartigen Lei-
stung.

Sieben Trainer aus drei Landesverbänden 
hatten an einem Lehrgang im Wormser Box-
Gym teilgenommen. Darunter auch der mehr-
fache Südwestmeister Markus Götz von der 
TGW. Der Wormser Trainer, der nach einem 
schweren Arbeitsunfall die Handschuhe an 

Markus Götz erwarb Trainer B-Schein
den berühmten Nagel hängen musste, ist nun 
auch B-Schein-Inhaber. 

Die Prüfung für den B-Schein nahm der 
Lehrwart vom Deutschen Box-Verband Karl-
Heinz Johannperter (Hamm) ab.

Wir suchen ………………..
wegen Aufgabe  des  TGW-Clubraumes 
Unterstellmöglichkeit ab Dezember 
2008 für das Mobiliar unserer Gast-
stätte. Telefon: ( 0 62 41) 2 57 17 
TGW–Geschäftsstelle (Fr. Weinheimer)

Bitte vormerken!
Senioren-Adventsfeier

Samstag, den 
29.11.2008

15.00 Uhr

Jahnturnhalle
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83. GEBURTSTAG
Datum Name
07.10.  Klippel Irmgard 

Damaschkestr. 1, 67549 Worms
14.10.  Emans Günther 

Benzstr. 28, 67551 Worms
24.10.  Beck Erich 

Wachenheimer Str. 21, 67549 Worms
07.11.  Wisser Elsbeth 

Stresemannstr. 3, 67549 Worms

84. GEBURTSTAG
Datum Name
23.10.  Funck Margot 

Krämerstr. 25, 55276 Oppenheim
26.11.  Guckert Irmgard 

Heppenheimer Str. 6, 67549 Worms
03.12.  Karlin Liesel 

Weinsheimer Haupstr. 69, 67551 Worms

85. GEBURTSTAG
Datum Name
25.10.  Dinger Nikolaus 

Jahnstr. 11, 67591 Mölsheim
22.11.  Flick Alma 

Stauffenbergstr. 50, 67547 Worms

INFO
Mitglieder, die einen Besuch an ihrem Geburtstag wünschen, teilen dies bitte mit.
(Tel. 06241/74748 oder Fax 06241/ 955799; Herbert W. Hofmann)
Wir würden uns freuen, wenn viele Mitglieder den persönlichen Kontakt mit 
uns aufnehmen würden.

Turngemeinde 1846 Worms e.V.

Wir gratulieren zum Geburtstag…
50. GEBURTSTAG
Datum Name
12.12.  Schilling Petra

Trifelsstr. 11, 67551 Worms
19.12.  Kortum Ursula

Amthofstr. 11, 67551 Worms

60. GEBURTSTAG
Datum Name
04.11. Decker Joachim
 Karl-Martell-Str. 5, 67549 Worms
15.11.  Reichert Ingeborg

Sterngasse 6, 67574 Osthofen
23.11.  Picht Ursula

Slevogtstr. 18, 67549 Worms
05.12.  Heng Manfred

Lindwurmgasse 12, 67547 Worms
12.12.  Böttrich Monika

Knodestr. 2, 67549 Worms
20.12.  Delgado Gabriele 

Julius-Leber-Str. 25, 67551 Worms
29.12.  Avemann Inge

Braeunigstr. 7, 67550 Worms

65. GEBURTSTAG
Datum Name
02.10.  Stephan Eberhard

Adelheidstr. 36, 67549 Worms
17.10.  Fischer-Radtke Hiltrud

Virchowstr. 19, 67550 Worms
25.10.  Schwind Rosemarie 

Calvinstr. 24 A, 67549 Worms
03.11.  Kilz Hans Werner 

Richard-Wagner-Str. 11, 80333 München
15.11.  Stephan Ulrike 

Adelheidstr. 36, 67549 Worms
27.11.  Hartenberger Erika 

Seekatzstr. 36, 67549 Worms
16.12.  Schmidt Bodo 

Bromberg Str. 5, 68623 Lampertheim

70. GEBURTSTAG
Datum Name
17.10.  Selbert Bernhard 

Seekatzstr. 49, 67549 Worms
28.10.  Gutjahr Dieter 

Alzeyerstr. 66, 67549 Worms
22.11.  Becker Ingrid 

Kopernikusstr. 10, 67551 Worms
22.11.  Metzler Hans-Christian 

Samuelstr. 37, 67549 Worms
26.11.  Röder Helga 

Theodor-Heuss-Str. 59, 67549 Worms
01.12.  Steiner Hartwin 

Lutherbaumstr. 80, 67549 Worms
06.12.  Müller Klaus 

Pfälzer Str. 26 c, 67551 Worms
30.12.  Heinrich Gudrun 

Theodor-Heuss-Str. 73, 67549 Worms

75. GEBURTSTAG
Datum Name
19.11.  Zielasny Wolfgang 

Unterer Mauergarten 38, 67550 Worms
22.11.  Laut Herbert 

Breslauer Str. 5, 67551 Worms

80. GEBURTSTAG
Datum Name
30.12.  Manstein Richard 

Lise-Meitner-Str. 8, 67551 Worms

81. GEBURTSTAG
Datum Name
19.12.  Schäfer Philipp 

Adenauerring 4 b, 67547 Worms
11.12.  Neiss Wolfgang 

Herman-Löns-Str. 15, 67549 Worms

82. GEBURTSTAG
Datum Name
29.10.  Eckenbach Marianne 

Binger Str. 51, 67549 Worms

GLÜCKWUNSCHECKE 86. GEBURTSTAG
Datum Name
07.10.  Pledath Hildegard 

Alzeyer Str. 182, 67549 Worms

89. GEBURTSTAG
Datum Name
04.12.  Eberlein Anni

Am Eichhof 1, 75223 Niefern-Öschelbronn
25.11.  Funck Karl 

Krämerstr. 25, 55276 Oppenheim
29.11.  Heller Elisabeth 

Luisenstr. 8, 67547 Worms

92. GEBURTSTAG
Datum Name
20.11.  Beth Anneliese 

Knappenstr. 11, 67547 Worms

94. GEBURTSTAG
Datum Name
16.10.  Horn Marianne 

Giselherstr. 12, 67547 Worms

blumen

blumen • pflanzen • floristik • dekoration

berggasse 11 · 67549 worms
tel 06241 7184 · fax 06241 74526
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INSERENTEN
Liebe Mitglieder, liebe Leserinnen und Leser,

mit den Anzeigen unserer Inserenten finanzieren wir ein Großteil von unserem Jahnruf. Wir bedan-
ken uns bei den Firmen, die uns mit einem Inserat unterstützen, und bitten Sie, die untenstehenden 
Firmen bei ihren Einkäufen zu berücksichtigen.

Auto Pieroth, Ford
Busch, Blumenhaus
Carport9, Gebrauchtwagen
Dähler Männermode
DER Reisebüro
Die Kneip
Elektro Ruff, Fernseh HiFi
E.W. Neu, Werkzeughandel
Frank, Steinmetzbetrieb
Friess, Westendbad
Frobese, Schuhhaus
Geiger, Mech. Werkstätte
Hagenbräu, Rheinrestaurant
Hapag-Lloyd, Reisebüro
René Heischling, Fußbodenbeläge

Hubs, Haus- u. Bauservice
Kerth, Dachdeckerei
Korn Otto, Sanitär
Kritter
Kunze, Immobilienverwaltung
Littig
Lorenz, Fischhaus
Markert-Orthopädie
Mast, Reifen
Merola, Lackiererei
Müller Ehrhard KG, Industiebedarf
Müller, Optik
Neumann, Getränkehandel
Nickes Schäfer GmbH, Markisen 
Noll, Bauunternehmen

Nora Waschsalon
Pauly, Raumausstatter
Rolladenbau Lutz
RWE, Energie
Scheubeck, Bäckerei
Sparkasse Worms
Sport Fischer
Stein Heinrich, Bedachungen
Tsangos, Steuerberaterin
Tempel, Baugeschäft
Vorndran Bäder Heizung
Wormser Fischgeschäft
Wormser Zeitung

– ständig Topangebote –
– sehr günstige Finanzierung –

– immer mehr als 200 Fahrzeuge zur Auswahl –

Akin Emre  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .15
Aydin Ayla-Sophie  . . . . . . . . . . . . . .15
Barvels Kerstin  . . . . . . . . . . . . . . . . .05
Bauer Olga  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .02
Bircan Sibel  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .15
Bisdorf Julia. . . . . . . . . . . . . . . . . . . .02
Boettger Stefani  . . . . . . . . . . . . . . . .09
Bösel Marc . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .09
Boss Sarah  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .15
Bragin Anita  . . . . . . . . . . . . . . . . . . .09
Bragin Janina  . . . . . . . . . . . . . . . . . .09
Braxmeier Daniel  . . . . . . . . . . . . . . .11
Bruder Christian. . . . . . . . . . . . . . . .05
Burgart Natalie . . . . . . . . . . . . . . . . .02
Cimen Cansu . . . . . . . . . . . . . . . . . . .16
Daniel Chiara  . . . . . . . . . . . . . . . . . .15
Dech Marion  . . . . . . . . . . . . . . . . . . .02
Deichsel Marta  . . . . . . . . . . . . . . . . .15
Demary Angela . . . . . . . . . . . . . . . . .15
Demary Anna-Lea  . . . . . . . . . . . . . .15
Demary Nora . . . . . . . . . . . . . . . . . . .15
Demary Uwe  . . . . . . . . . . . . . . . . . . .15
Demir Cagri-Eren. . . . . . . . . . . . . . .05
Diener Veronika  . . . . . . . . . . . . . . . .02
Dress Olivia  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .15
Ermisch Nicole  . . . . . . . . . . . . . . . . .15
Ermisch Victoria  . . . . . . . . . . . . . . .02
Feinauer Axel  . . . . . . . . . . . . . . . . . .01
Förg Jasmin  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .15
Gebert Elisabeth . . . . . . . . . . . . . . . .02
Gebhart Rosa. . . . . . . . . . . . . . . . . . .02
Göksu Fatih  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .04
Graber Larissa. . . . . . . . . . . . . . . . . .15
Grcic Damir . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .15
Großert Jannis. . . . . . . . . . . . . . . . . .05
Heinz Felix. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .15
Heinz Franziska  . . . . . . . . . . . . . . . .15
Heisler Mark  . . . . . . . . . . . . . . . . . . .15
Henk Julia  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .09
Hildebrecht Lukas  . . . . . . . . . . . . . .09
Hoffmann-Rossipal Kamila . . . . . .02

Ihrig Lisa  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .01
Jenet Lisa  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .01
Junker Moritz  . . . . . . . . . . . . . . . . . .15
Katschenko Anastasia . . . . . . . . . . .15
Keck Nils  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .09
Keller Philipp  . . . . . . . . . . . . . . . . . .05
Kiefer Robin. . . . . . . . . . . . . . . . . . . .15
Kilincer Ekrem  . . . . . . . . . . . . . . . . .15
Kim Jung-Yon  . . . . . . . . . . . . . . . . . .15
Kintop Dascha Natalie. . . . . . . . . . .15
Kintop Nicole. . . . . . . . . . . . . . . . . . .15
Konstanti Maria  . . . . . . . . . . . . . . . .05
Korthmann Nico. . . . . . . . . . . . . . . .15
Kronauer Isabelle . . . . . . . . . . . . . . .11
Kruse Carolin  . . . . . . . . . . . . . . . . . .15
Laechner Ben-Kaleb. . . . . . . . . . . . .15
Landua Maria  . . . . . . . . . . . . . . . . . .06
Leonhard Armin. . . . . . . . . . . . . . . .15
Liebler Marie . . . . . . . . . . . . . . . . . . .04
Lipp Christian . . . . . . . . . . . . . . . . . .09
Lipp Emely. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .09
Lis Nikita  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .05
Mack Melina  . . . . . . . . . . . . . . . . . . .15
Mammadova Aysan . . . . . . . . . . . . .05
Manke Jacqueline . . . . . . . . . . . . . . .15
Marbé Esther. . . . . . . . . . . . . . . . . . .15
Marzinzik Lars  . . . . . . . . . . . . . . . . .09
Matthes Nicole  . . . . . . . . . . . . . . . . .05
Mehl Alina . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .16
Merle Burkhard. . . . . . . . . . . . . . . . .01
Milova Irina. . . . . . . . . . . . . . . . . . . .02
Minnert Mathias  . . . . . . . . . . . . . . .05
Mittelstädt Petra. . . . . . . . . . . . . . . .02
Möller Marcel  . . . . . . . . . . . . . . . . . .11
Murat Giuseppe  . . . . . . . . . . . . . . . .05
Ndirangu-Haag Kevin . . . . . . . . . . .09
Nemet Sebastian. . . . . . . . . . . . . . . .09
Neurohr Jessica . . . . . . . . . . . . . . . . .06
Normann Emilie. . . . . . . . . . . . . . . .02
Normann Melanie  . . . . . . . . . . . . . .02
Öztürk Keyan  . . . . . . . . . . . . . . . . . .15

Prokopp Carsten . . . . . . . . . . . . . . . .05
Rauscher Marc  . . . . . . . . . . . . . . . . .05
Renner Dennis  . . . . . . . . . . . . . . . . .15
Renner Jan . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .10
Renner Lilia . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .02
Riepl Cornelia  . . . . . . . . . . . . . . . . . .02
Rossipal Sabine. . . . . . . . . . . . . . . . .02
Sawitzki Philipp  . . . . . . . . . . . . . . . .08
Schatz Johanna  . . . . . . . . . . . . . . . . .15
Scherer Maurizio  . . . . . . . . . . . . . . .14
Schmidt Katrin . . . . . . . . . . . . . . . . .15
Schmidt Marvin Nico  . . . . . . . . . . .04
Schmitt Martha  . . . . . . . . . . . . . . . .11
Schneider Darius  . . . . . . . . . . . . . . .15
Schneider Ilona . . . . . . . . . . . . . . . . .02
Schömig Corina  . . . . . . . . . . . . . . . .02
Schüler Tatjana . . . . . . . . . . . . . . . . .15
Schüler Viktoria  . . . . . . . . . . . . . . . .05
Schumann Sharom. . . . . . . . . . . . . .05
Schwemm Dominik  . . . . . . . . . . . . .01
Sischevic Peter  . . . . . . . . . . . . . . . . .14
Smolczynski Markus . . . . . . . . . . . .03
Sonnych Irina  . . . . . . . . . . . . . . . . . .02
Sowka Vanessa  . . . . . . . . . . . . . . . . .15
Sponheimer Alicia  . . . . . . . . . . . . . .15
Steffes Marc Benedict  . . . . . . . . . . .15
Sümer Kaan . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .05
Summers Sydney  . . . . . . . . . . . . . . .06
Thiele Birte  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .02
Tuncer Asena. . . . . . . . . . . . . . . . . . .15
Tuncer Atilla  . . . . . . . . . . . . . . . . . . .15
Umland Tim Luca. . . . . . . . . . . . . . .15
Viergutz Gabi. . . . . . . . . . . . . . . . . . .05
Viergutz Mirco  . . . . . . . . . . . . . . . . .05
Viergutz Vanessa  . . . . . . . . . . . . . . .05
von Bezold Hendrik  . . . . . . . . . . . . .05
Woyke Julia  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .15
Yilmaz Simge. . . . . . . . . . . . . . . . . . .01
Zieglowski Elias  . . . . . . . . . . . . . . . .08
Zieglowski Silke  . . . . . . . . . . . . . . . .02

Folgende Bewerber haben die Mitgliedschaft bei der Turngemeinde 1846 Worms e.V. beantragt und 
wurden laut Vorstandsbeschluss satzungsgemäß aufgenommen:

13. Tanzen
14. Tischtennis
15. Turnen
16. Volleyball
17. Wandern

11. Leichtathletik10. Karate05. Boxen
06. Eissport
08. Fechten
09. Hockey

01. Badminton
02. Ballett
03. Baseball
04. Basketball

Abteilungs-Schlüssel

HERZLICH WILLKOMMEN
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Valentin Noll GmbH · Worms

NACHRUF
Wir trauern mit den Angehörigen um unser langjähriges Mitglied

Frau Ruth Frey
* 21.5.1927     †  27.7.2008 

Mitglied seit 1957

Frau Marga Schäfer
* 27.9.1926     †  7.8.2008 

Mitglied seit 1934

Wir danken für die Treue zur Turngemeinde und die Verbundenheit.
Die Entschlafene möge in Frieden ruhen.

TURNGEMEINDE 1846 WORMS e.V

Tief bewegt nehmen wir Abschied von unserer Ehren-Vorsitzenden

Frau Ruth Frey
Trägerin des Verdienstordens des Landes Rheinland-Pfalz,
der Verdienstmedaille der Stadt Worms
und höchster Auszeichnungen des Deutschen Turnerbundes, 
des Landessportbundes Rheinland-Pfalz und des Sportbundes Rheinhessen

Ruth Frey war eine der ersten Frauen im rhein-
land-pfälzischen Sport, die bereit waren einen 
Großverein zu leiten.

Im Jahre 1957 trat Ruth Frey in die Turngemeinde 
ein und war viele Jahre aktive Badminton-Spie-
lerin. 1980 wurde sie zur stellvertretenden Vor-
sitzenden gewählt und 1988 zur Vorsitzenden. 
Von 1999 bis 2003 war sie erneut stellvertretende 
Vorsitzende.

In den langen Jahren der ehrenamtlichen Tätig-
keit hat sie herausragende Verdienste erworben. 
Dafür wurde ihr unser nur selten vergebener 
Ehrenring verliehen.

Ihre Zielstrebigkeit und die Fähigkeit, zum richtigen Zeitpunkt Entscheidungen zu 
treffen, hat die TGW in den Jahren ihrer Tätigkeit wesentlich vorangebracht.

Sie hat es verstanden, Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter zu motivieren, für die Ziele 
des Breiten-und Freizeitsports zu werben aber auch dem Leistungssport den ent-
sprechenden Stellenwert einzuräumen. Ihr Pflichtbewusstsein war beispielhaft.

Mit einem tiefen Gefühl der Dankbarkeit und Verehrung werden wir unsere 
verdiente Ehrenvorsitzende in Erinnerung behalten. Den Angehörigen gilt unser 
aufrichtiges Mitgefühl.

Unsere liebe Ruth ruhe in Frieden.

TURNGEMEINDE 1846 WORMS E.V.

Franz Stimmel Herbert W. Hofmann Ursula Karlin
Vorsitzender Ehren-Vorsitzender Oberturn-und Sportwartin
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